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Hohes Qualitätsniveau des Weinguts-Weinhauses Bimmerle ausgezeichnet 
mit dem Bundesehrenpreis 2004  
 

Erstmalig erhält das Weingut-Weinhaus Bimmerle im Rahmen der Bundesweinprämierung 2004 

der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) und des Deutschen Weininstituts (DWI) vom 

Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft den 

Bundesehrenpreis.  

 

Renchen-Erlach (Baden-Württemberg), 15. März 2004 – Mit der Auszeichnung des DLG-

Bundesehrenpreis 2004 erhält das Weingut-Weinhaus die Bestätigung, dass die Weine aus dem Hause 

Bimmerle mit zu den besten Qualitäten Deutschlands zählen. Die 8 bei der DLG und DWI eingereichten 

Weine wurden mit 1 Goldmedaille EXTRA, 4 Goldmedaillen und 3 Silbermedaillen prämiert. Bei den 

Rotweinen wurde der 2002er Oberkircher-Schlossberg, Spätburgunder Rotwein Kabinett vom Weingut-

Weinhaus Bimmerle zur Qualitäts-Elite DLG Top 40 Weinen ausgezeichnet. Die gute, kontinuierliche 

Gesamtleistung des Unternehmens wurde mit dem DLG-Bundesehrenpreis gekrönt.  
 

"Die Bundesehrenpreisträger repräsentieren die Qualitätselite der deutschen Weinerzeuger. Nur 

Betriebe, die sich im aktuellen Wettbewerb durch hervorragende Ergebnisse ihres gesamten Sortiments 

auszeichnen, erhalten diesen in der Branche begehrten Preis", erläutert Stephan Schöller, Projektleiter 

Bundesprämierung Wein und Sekt der DLG. Qualität sei aber auch eine Frage der Kontinuität. So 

dokumentiere die Auszeichnung nicht nur die Qualität der Weine des geprüften Jahrgangs, sondern 

auch den langjährigen Qualitätsanspruch des Betriebes. "Denn der Bundesehrenpreis steht auch für 

eine mehrjährige, konstante Spitzenleistung bei der Bundesweinprämierung. Nur wer über lange Jahre 

mit einer überragenden Gesamtleistung bei der Bundesweinprämierung geglänzt hat, kann den 

Bundesehrenpreis erzielen", so Stephan Schöller weiter. Insgesamt wurden in ganz Deutschland 19 

Unternehmen mit dem Bundesehrenpreis ausgezeichnet. Nur 3 kommen aus Baden.  
 

„Wir sind sehr stolz auf den Bundesehrenpreis“ sagt Siegbert Bimmerle. „Diesen Erfolg haben wir aber 

nicht nur unseren hohen Ansprüchen an das Qualitätsmanagement und verfügbaren modernen 

Kellertechnik zu verdanken, sondern auch der guten und langjährigen Mitarbeit unserer Winzer und 

Mitarbeiter.“ Bis 1999 wurden alle Weine aus dem Hause Bimmerle in Literflaschen vermarktet. Erst seit 

1999 baut das Weingut-Weinhaus Bimmerle 0,75 Ltr. Flaschen aus und konnte somit an den 



Prämierungen des badischen Weinbauverbandes teilnehmen. Mit dieser Voraussetzung wurden dann 

2001 die ersten Weine bei der DLG eingereicht und prämiert.  

 

Die Bundesehrenpreis Verleihung, welche am 15. März 2004 in Mainz stattfand, ermöglicht dem 

Verbraucher sich bei der Vielfalt an Weinen an Hand der Auszeichnungen etwas zu orientieren.   

„Die bundesweiten Prämierungen der DLG und des DWI setzen voraus, dass wir aus Baden jedes Jahr 

vorab die erste Hürde nehmen müssen, die Prämierungen des badischen Weinbauverbands. Nur dann 

kann ein Betrieb an der Bundesweinprämierung teilnehmen. Dies bedeutet wiederum , dass alle an der 

Bundesweinprämierung teilnehmenden Betriebe über eine gute Qualität ihrer Weinen verfügen müssen. 

Somit ist allein die Teilnahme an der bundesweiten Prämierung eine Aussage über die Qualität.“ sagt, 

Bernadette Bimmerle, Schwester von Siegbert Bimmerle und Kommunikationsberaterin des 

Unternehmens.  

 

Das Weingut-Weinhaus erhält den Bundesehrenrpeis in Bronze, da es zum ersten Mal den 

Bundesehrenpreis erhielt. Die Unterscheidungen in Bronze, Silber und Gold haben nichts wie bei der 

Prämierung etwas mit  Qualitätsstufen zu tun, sondern mit der Anzahl wie oft man einen 

Bundesehrenpreis erhalten hat. Somit ist die jährliche Verleihung des Bundesehrenpreises gleichwertig 

an Qualität zu bewerten, egal ob Bronze, Silber oder Gold.  

 

Weingut-Weinhaus Bimmerle KG (www.wein-bimmerle.de) wurde bereits 1936 gegründet. Das in 

Baden (Ortenau) angesiedelte Unternehmen befindet sich in der 3. Familiengeneration und verfügt über 

33 Vertragswinzer, die sich zu einer Erzeugergemeinschaft zusammengeschlossen haben. Die 

bewirtschaftete Fläche beträgt ca. 12 ha. Mit modernsten Anlagen der Weinwirtschaft, wie z.B. einer 

temperaturgesteuerten Anlage zur Kaltvergärung von Weißweinen oder Maischegärbehälter für 

Rotweine, baut das Weingut-Weinhaus Bimmerle eine hervorragende Qualität der Oberkircher und 

Waldulmer Weine aus.  
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